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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 24.06.2014 
des Rates der Gemeinde Nordkirchen 

 
 
Beginn der Sitzung:  17:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   18:30 Uhr 
 
 
 
 

Die folgenden Ratsmitglieder sind anwesend: 
 
Albin, Werner   
Cortner, Theodor   
Falke, Annegret   
Fricke, Karl Heinz   
Fuchs, Kai   
Geiser, Leonhard   
Haub, Christoph   
Janke, Wilfried   
Kruse, Richard   
Lübbert, Christian   
Lunemann, Heinz-Jürgen   
Möller, Torsten   
Müller, Elke   
Pieper, Markus   
Quante, Clemens   
Quante, Thomas   
Rath, Christoph   
Schröer, Petra   
Seidel, Joachim   
Spräner, Uta   
Stahl, Angelika   
Steinhoff, Lothar   
Stiens, Michael   
Stierl, Gereon   
Tepper, Heinz-Josef   
Theis, Heiko   
 

Von der Verwaltung sind anwesend: 
 
Bergmann, Dietmar Bürgermeister  
Klaas, Josef   
Storm, Melanie Schriftführerin  
Tönning, Bernd   
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Tagesordnung: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1   Fragestunde für die Einwohner 
  
 2   Anträge zur Tagesordnung 
  
 3   Bildung der Ausschüsse  

Wahl der Mitglieder und der stellvertretenden Mitglieder 
Vorlage: 056/2014 

  
 4   Bildung der Ausschüsse  

Bestellung der Ausschussvorsitzenden/stellvertretenden Vorsitzenden 
der Ausschüsse 
Vorlage: 057/2014 

  
 5   Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten der Gemeinde 

Vorlage: 058/2014 
  
 6   Berichtigung des § 1 der Haushaltssatzung der Gemeinde Nordkirchen 

für das Haushaltsjahr 2014 
Vorlage: 044/2014 

  
 7   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 8   Anfragen der Ratsmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 9   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 10   Anfragen der Ratsmitglieder 
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Zur heutigen Sitzung des Rates der Gemeinde Nordkirchen wurde am 16.06.2014 
eingeladen. Herr Bergmann eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und der Rat der Gemeinde beschlussfähig ist. 
 
 

 1 Fragestunde für die Einwohner 

  
 Es werden keine Anfragen gestellt.  

 
  
  

 2 Anträge zur Tagesordnung 

  
 Es werden keine Anträge gestellt. 

 
  
  

 3 Bildung der Ausschüsse  
Wahl der Mitglieder und der stellvertretenden Mitglieder 
Vorlage: 056/2014 

  
 Herr Bergmann stellt das Verfahren vor und erläutert die verschiedenen 

Varianten der Vertretungsregelung. 
 
Von den Fraktionen im Rat wurde ein einheitlicher Wahlvorschlag für die 
Ausschussbesetzungen abgegeben sowie eine einheitliche Erklärung, 
dass die Variante B in alphabetischer Reihenfolge für die Vertretungsre-
gelung Anwendung finden solle. 
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
1. Die Aus-

schüsse werden aufgrund der durchgeführten Abstimmungen, wie in 
der Anlage 1 aufgeführt, besetzt. 

 
2. Die Vertre-

tungsregelung wird nach Variante B festgelegt (ebenfalls aus Anlage 
1 ersichtlich). 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E) 
 
 

 

 4 Bildung der Ausschüsse  
Bestellung der Ausschussvorsitzenden/stellvertretenden Vorsitzen-
den der Ausschüsse 
Vorlage: 057/2014 
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 Zur Verteilung der Ausschussvorsitze erläutert der Bürgermeister das Ver-
fahren. Da die Gruppe nach dem Höchstzahlenverfahren den ersten Zu-
griff hat, bittet er hier um den Vorschlag der Gruppe. 
 
Die Gruppe schlägt für den Ausschuss für Familie, Schule, Sport und Kul-
tur Herrn Joachim Seidel als Vorsitzenden und Frau Petra Schröer als 
stellvertretende Vorsitzende vor. 
 
Die CDU-Fraktion schlägt für den Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Umwelt und ländliche Entwicklung Herrn Theodor Cortner als Vorsitzen-
den und Herrn Michael Stiens als stellvertretenden Vorsitzenden vor. 
 
Als Vorsitzender für den Ausschuss für Bauen und Planung schlägt die 
Gruppe Herrn Christian Lübbert und als seinen Stellvertreter Herrn 
Wilfried Janke vor. 
 
Der Wahlprüfungsausschuss, so die CDU-Fraktion, soll in Zukunft von 
Herrn Heinz-Josef Tepper als Vorsitzenden und Frau Maria Wellmann als 
stellvertretende Vorsitzende geleitet werden. 
 
Für den Rechnungsprüfungsausschuss schlägt die Gruppe Herrn Heiko 
Theis als Vorsitzenden und als stellvertretenden Vorsitzenden Herrn 
Heinz-Jürgen Lunemann vor.  
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
Die Ausschussvorsitzenden werden wie folgt beschlossen: 
 

Ausschuss Vorsitzende/r stellv. Vorsitzen-
de/r 

Rechnungsprüfungsaus-
schuss 
 

Herr Heiko Theis Herr Heinz-Jürgen 
Lunemann 

Wahlprüfungsausschuss 
 

Herr Heinz-Josef Tep-
per 

Frau Maria Well-
mann 

Ausschuss für Bauen  
und Planung 
 

Herr Christian Lübbert Herr Wilfried Janke 

Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus, Umwelt und  
ländliche Entwicklung 
 

Herr Theodor Cortner Herr Michael Sti-
ens 

Ausschuss für Familie,  
Schule, Sport und Kultur 
 

Herr Joachim Seidel Frau Petra Schröer 

 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E) 
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 5 Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten der Gemeinde 
Vorlage: 058/2014 

  
 Herr Bergmann weist auf die in der Einladung mitgesandte Aufstellung der 

Mitgliedschaftsrechte der Gemeinde Nordkirchen in der Wahlperiode 2009 
bis 2014 hin und auch auf die Tischvorlage mit den vorbereiteten Vor-
schlägen für die Wahrnehmung der Mitgliedschaftsrechte der Gemeinde 
Nordkirchen in der Wahlperiode 2014 bis 2020. Er macht darauf aufmerk-
sam, dass bei Nr. 19, Städte- und Gemeindebund, aufgrund der verringer-
ten Einwohnerzahlen ein Vertreter weniger benannt werden muss.  
 
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
Der Rat bestellt die in der Anlage 2 aufgeführten Vertreter der Gemeinde 
sowie deren Stellvertreter für die Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrech-
ten der Gemeinde. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 27:00:00 (J:N:E) 
 
Herr Bergmann bedankt sich für die problemlose Konstituierung. 
 
 

 

 6 Berichtigung des § 1 der Haushaltssatzung der Gemeinde Nordkir-
chen für das Haushaltsjahr 2014 
Vorlage: 044/2014 

  
 Herr Bergmann berichtet aus der Stellungnahme des Kreises Coesfeld 

zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan der Gemeinde Nordkir-
chen. In dieser Stellungnahme weist der Kreis auch darauf hin, dass die 
Konsolidierung des Haushaltes weiter betrieben werden solle.  
 
Herr Tönning erläutert die Notwendigkeit, § 1 der Haushaltssatzung zu 
ändern. Es handele sich hier um einen redaktionellen Fehler, der in der 
Satzung auftauche, aber in den Einzelplänen richtig aufgeführt sei.  
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
Der redaktionelle Fehler im § 1 der Haushaltssatzung der Gemeinde 
Nordkirchen für das Haushaltsjahr 2014 wird wie folgt berichtigt: 
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und  
der Finanzierungstätigkeit  

bisher 2.829.500 € - richtig 4.738.500 € 
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Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und  
der Finanzierungstätigkeit  

bisher 4.738.500 € - richtig 5.255.380 € 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 27:00:00 (J:N:E) 
 
 

 

 7 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 7.1 Fahrbahnsanierung der Kreisstraße 2, Nordkirchen in Richtung 

Ottmarsbocholt 
 
Der Kreis hat den Auftrag für die Fahrbahnsanierung in Höhe der 
Grundstücke Kasberg/Lammers bis zur Kreuzung mit der B 58 ver-
geben. 
 
Mit den Arbeiten soll Anfang Juli begonnen werden. 
 
Mehrere Anlieger haben sich in diesem Zusammenhang bei den 
Gemeinden Senden und Nordkirchen gemeldet und bitten, in diesem 
Zusammenhang gleich einen einseitigen Radweg anzulegen. 
 
Es haben mehrere Gespräche mit den Anliegern stattgefunden, die 
ihrerseits auch bereits angeboten haben, die benötigten Grundstü-
cke zum angemessenen Preis an den Kreis zu verkaufen. 
 
Die Verwaltung unterstützt dieses Anliegen und hat den Kreis gebe-
ten, die notwendige Planung aufzustellen und einen Zuschussantrag 
zu stellen. Der nicht durch Fördergeld gedeckte Teil der Kosten 
müsste später durch die Gemeinden aufgebracht werden. 
 

 
7.2 RWE-Klimaschutzpreis 

 
Die RWE hat zusammen mit der Gemeinde auch für 2014 einen Kli-
maschutzpreis ausgelobt, dotiert mit insgesamt 1.000 €. 
 
Bürger und Bürgerinnen, Vereine und Verbände können ihre Vor-
schläge zu realisierten und geplanten Vorhaben bei der Verwaltung 
einreichen. 
 
 

7.3 Treffen mit örtlichen Händlern 
 
Auf Wunsch örtlicher Händler wurde ein Gespräch mit einem Vertre-
ter der IHK und des Beratungsbüros Junker und Kruse vereinbart. 
An dem Gespräch kann auch je ein Mitglied der Fraktionen teilneh-
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men. Der Termin wird noch bekanntgegeben. 
 
Mögliche Inhalte: 
- Entwicklung der Einkaufsmöglichkeiten in Nordkirchen, Südkir-

chen und Capelle unter Berücksichtigung der Vorhaben „Ansied-
lung Rossmann“, „Erweiterung K. u. K“, „Erweiterung der Mühle 
Rath“ 

- Abgestimmte Öffnungszeiten 
- Verkaufsoffene Sonntage 
- Parkzeitregelung im Mühlenpark 
- Werbemöglichkeiten auf dem Info-Display an der Schloßstraße 

 
 
7.4 Ortsentwicklung Südkirchen 

 
Am 16.09.2014 –(Hinweis: Datum geändert auf 17.09.!) ab 17.00 
Uhr sollen im Rahmen eines Workshops in der Gesamtschule die  

 
- im Rahmen des EUROPAN-Wettbewerbes für Südkirchen vor-

gelegten Vorschläge vorgestellt und diskutiert, 
 

- die Ergebnisse der im Rahmen einer studentischen Masterar-
beit durchgeführten Befragung der Nachbarn der Eichendorff-
straße/Wersebrede/Kaskampstraße vorgestellt und besprochen 
werden.  
 

Hierzu sind alle Einwohner und Vereine aus Südkirchen und selbst-
verständlich auch alle Rats- und Ausschussmitglieder eingeladen. 

 
 
7.5 Unwetter 

 
Die Beseitigung der Sturmschäden durch den Bauhof der Gemeinde 
hat bisher etwa 50.000 € Personal- und Maschinenkosten verursacht 
für Schäden an und durch Bäume der Gemeinde. 
 
Einige Bäume, z. B. auf dem Friedhof Nordkirchen und vor dem 
Tennenplatz auf der Sportanlage Südkirchen, sind in der Krone so 
geschädigt, dass im Herbst weitere Fällungen notwendig sind. 

 
 
7.6 Übersicht über laufende Baumaßnahmen 

 
a) Umbauten in der Grundschule Capelle für eine weitere Kinder-

gartengruppe 
 

b) Endgültiger Ausbau der Straße „Am Schloßgraben“ 
 

c) Endgültiger Ausbau der Straßen im Baugebiet „Rosenstraße-
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West“, 1. Bauabschnitt 
 

d) Verlängerung der Erschließungsstraße „Fronholt“ im Baugebiet 
„Kolpingstraße-Nord“ 
 

e) Pumpenaustausch in den Pumpwerken „Kolpingstraße“ und 
„Altendorf“ 

 
 

Geplante Baumaßnahmen 
 
a) Kanalaustausch „Lüdinghauser Straße“ beginnt im Juli 

 

b) Landeszuschüsse für Umgestaltungen „Ludwig-Becker-Platz“, 
„Platz am Bürgerhaus“ und Ausbau der Straße „Am Gorbach“ 
sind noch nicht bewilligt 
 

c) Venneker – weitere Infoveranstaltung nach den Sommerferien 

 
 
7.7 Suche nach Kohlenwasserstoffen durch die Fa. Mingas-Power 

 
Die Bezirksregierung Arnsberg hat den Antrag der Fa. Mingas-
Power GmbH auf Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von 
Kohlenwasserstoffen zu gewerblichen Zwecken in dem Feld „Her-
bern-Gas“ mit der Bitte um Stellungnahme bis zum 16.09.2014 über-
sandt. 
 
Nordkirchen liegt in dem Feld, für das eine Bergbauberechtigung zur 
Suche nach nutzbaren Gasen ausgestellt ist. Diese endet am 
12.01.2015. Eine Verlängerung ist jetzt bis 2018 beantragt. 
 
Diese Erlaubnis berechtigt noch nicht zu konkreten Bohrungen. 
Hierzu ist noch ein Betriebsplan aufzustellen und zu genehmigen, in 
dem die konkreten Auswirkungen auf die Umwelt darzulegen sind. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, zu dem Antrag eine negative Stellung-
nahme abzugeben, da im Fracking-Verfahren grundsätzlich nicht 
beherrschbare Gefahren für das Grundwasser und den Boden gese-
hen werden. 
 
Es erhebt sich kein Widerspruch gegen diesen Vorschlag. 

 
 
7.8 Amtsblatt 
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Ab der Ausgabe 9/2014 soll das Amtsblatt nicht mehr in Papierform 
verschickt werden. Hiervon sind auch Ratsmitglieder betroffen. Die-
se werden in den E-Mail-Verteiler, soweit eine E-Mail-Adresse der 
Verwaltung mitgeteilt wird, für das Amtsblatt aufgenommen. Über 
diesen Weg erfolgt die Nachricht, dass ein neues Amtsblatt erschie-
nen ist und auf der Internetseite der Gemeinde Nordkirchen einge-
sehen und ausgedruckt werden kann. 
 
Hintergrund für diese Maßnahme sind Umweltaspekte und die Ge-
meindefinanzen. 

 
 
 

  
  

 8 Anfragen der Ratsmitglieder 

  
 Herr Tepper möchte wissen, weshalb auf der Ecke Herzog-Engelbert-

Straße – Deipenbrock ein Pfahl mitten im Bürgersteig aufgerichtet wurde. 
 
Herr Klaas erläutert, dass an dieser Ecke die Straßen spitzwinkelig zuei-
nander laufen und dadurch Kinder und Fußgänger auf die Fahrbahn gera-
ten. Nun sei es gelungen, 2 m² von dem Anwohner zu erwerben, um die-
se Ecke etwas abzumildern. Voraussetzung hierfür war aber, damit Auto-
fahrer hier an diesem Punkt den höhengleichen Gehweg nicht mehr nut-
zen, einen Pfahl zu errichten. 
 

  
  
 
 
 
 

Dietmar Bergmann    Melanie Storm 
Vorsitzende/er    Schriftführer/in 

 
 
Anlagen 
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